
l . t aFraunhofer oder SchwackeT Keine Frage ist umstr i t tener
Auf der Suche nach dem ,,Normaltari f" im Sinne der BGH - Rechtsprechung mag (und sol l)  die Rechtsprechung nicht in jedem Einzelfal l
den punktgenauen Preis des Tages und des Ortes ermitteln. Denn das brächte einen Aufwand mit sich, der angesichts der regelmäßig
kleinen Klagesumme jede Prozessökonomievermissen l ieße. Insbesondere drohte dann die Gefahr, dass horrende Gerichtskostenvorschüsse
für die Einholung von Sachverständigengutachten einzuzahlen wären, wie es zu Beginn der Klagewelle in den Jahren 2003 und 2oO4 zu
beobachten war.

i 1 , i

Schätzung statt Gutachten
Ganz r icht ig  hat  der  BGH mi t  ur te i lvom 09.05.2006 -  v l  zR i17 los
entsch ieden,  das Instanzger icht  so l le  den Normar tar i f  auf  der  Grund-
lage des 5 287 zPj schätzen. Dabei könne es sich an verlässl ichen
Lis ten or ient ieren.  lnsgesamt se i  er  recht  f re i  in  se iner  schätzung.
Nur  auf  o f fens icht l ich  fa lsche Grundlagen dür fe  er  s ich n icht  s tü t -
zen.

Diese Rechtsprechung entstand vor dem Hintergrund des schwacke-
Mietpreisspiegels 2003, der mit der Ausgabe 2006 fortgeschrieben
wurde. und der BGH hatte offensichtl ich diese Listen vor Augen, er
wandte be ide auch an.

An fangs  g ing  das  a l l se i t s  gu t ,  doch  e in i gen  ganz  ha r t l e i b i gen
Vers i che rungen  ge f i e l  das  n i ch t .  s i e  s t r eben  schaden rech t l i ch
anzuwendende  M ie twagen ta r i f e  nahe  ode r  un te r  den  sä t zen  f ü r
d ie  Nu tzungsaus fa l l en t schäd igung  an ,  d i e  de r  Tabe l l e  sanden /
Danne  r /Küppe  r sbusch  en tnommen  werden .  Dass  dabe i  d i e  a l t -
he rgeb rach te  E rm i t t l ung  de r  Nu tzungsaus fa l l en t schäd igung  i ns
Wanken kommt,  f ich t  d iese Vers icherunge n o f fenbar  n icht  an.
Denn s ie  wurden über  Jahrzehnte aus den üb l ichen unfa i lersatz-
mietwagenkosten heraus entwicke l t  und bet rugen etwa e in  Dr i t -
t e l  davon .  B l i ebe  man  dabe i ,  müss te  d ie  Nu tzungsaus fa i l en t schä -

1) Eine Auswohl von 68 Amtsgerichten, die Frsunhofer unter onderem
verworfen hoben, do der regionale Morkt nicht berücksichtigt wurde:

AG Aochen,l lr tei lvom 04.03.2009 - f iO C 338/0g
.AG A,hrensburg, lJrtei l  vom 30.04,08 - 47 C ttSO/OA
AG Nrnsberg, Urteilvom 09.A3.2009 - 3 C 26/09
AG Aue, IJrteil vom 30.01.2009 - 3 C 0860/05
AG Augsburg, tJrtei lvom 07.04.2009 - 21 C 175/09
AG Bod Doberon, IJrteil von:27.02.2009 - tO,C 201/OB
.ÄG"Bi,oden \oden, IJrteil vom,noch 29.09.2009 -.tg C gO/08
A6:Berlin-Mitte, lJrteil vom'19,05.2009 - fi t C JOBL/OB
AG Betzdorf, Urteilvom 05.01,2009 - 33 C t4/Og
AG Bonn, lJrteit vom O7.OS.O9 - 2 C 322/OB
AG Brettenr Urteilvom 31.03.2009 - | C 34/Og
AG Biilon, lJrteil vom 30,06,'2009 - I C S/Og
AG Bruchsol, lJrtei l  vom 24.07.2009 - 3 C 253/09
AG Buchen, lJrteil uom 31.07.2009 - | C 161/09
AG Colw, Urteilvom 15.05.2009 - 7 C 6t/09

d igung  schon  l ängs t  deu t l i ch  abgesenk t  wo rden  se in .  Dann  aoe r
taug te  s i e  n i ch t  meh r  da fü r ,  den  Geschäd ig ten  vom M ie twagen
fernzuhal ten,  was jedoch im Er fo lgsfa l l  e ine schadenersatzzah-
l ung  au f  anges t reb tem N iveau  ga ran t i e r t .

Von echten und stat ist ischen Preissprüngen
D e r  S c h w a c k e  -  M i e t p r e i s s p i e g e l  2 0 0 6  b o t  t a t s ä c h l i c h  b e i
e i n i g e n  N o t i e r u n g e n ,  b e i  d e n e n  p r i m a  f a c i e  i m  V e r h ä l t n i s  z u r
A u s g a b e  2 0 0 3  P r e i s s p r ü n g e  n a c h  o b e n  a u f f i e l e n ,  A n g r i f f s -
p u n k t e .  D o r t  g r i f f e n  d i e  H a r d l i n e r  -  A s s e k u r a n z e n  a n  u n o
b a s t e l t e n  a n  d e r  L e g e n d e ,  d e r  S p i e g e l  s e i  k e i n e  W i e d e r g a o e
d e s  M a r k t g e s c h e h e n s ,  s o n d e r n  e i n e  m a n i p u l i e r t e  W u n s c h l i s t e
de r  Au tove rm i e te r .

Be i  L i ch t  be t rach te t  l i egen  d ie  me i s ten  d iese r  p re i ssp rünge  an
dem s ta t i s t i s chen  Wer t  , ,Modus " .  De r  g i b t  den  am häu f i gs ten  ge -
nann ten  Be t rag  w iede r .
Stel l t  man sich eine Preisnennungsreihe wie folgt in EUR0 vor: 40 -
40 -  50 -  55,  dann is t  der  Modus 40,  wei l  d iese Zahl  im Verg le ich zu
den anderen Zahlen zweimal  s ta t t  nur  e inmal  genannt  wurde.  Wer-
den im Folge jahr  40 -  45 -  50 -  50 genannt ,  is t  50 der  Modus,  und
50 ist im Verhältnis zu 40 ein um 25 Prozent höherer Betrag.

AG Dortmund, LJrteitvom 01.07.2009 - 427 C 332g/Og
AG Düren, Urtei lvom 02.03.2009 - 4t C 547/08
AG Düsseldorf, lJrtei lvom 11.12.2009 - 54 C 2327/OS
AG Erkelenz, Urteil vom 04.08.09 - t S C S/09
AG Erlongen, Urtei l  noch dem 04.f i .2008 - 6 C 1286/05
AG Essen, Urtei lvom 09.06.09 - tO C 6g/09
AG Ess l ingen,  Ur te i lvom 10.12.2008 -  I  C 1436/0g
AG^E_ttenheim, U rtei l  vom 09.1 2.2009 - t  C 239/09
AG Ettlingen, Urteil vom 01.07.2009 - | C 4g-09
AG Fronkfurt/Moin, IJrteil vom O2.Ot.ZO0g - 29 C t452/09-86
AGFre iburg/Bre isgou, [Jr te i lvom12.03.2oog-5e4f i5 /o8
AG Geilenkirchen, Urteilvom 12.03.2009 - 2 C 2ZS/05
AG Gelsenkirchen, Urtei l  vom 03.02.2009 - 32 C 231/Og
AG Gemünden, Urtei lvom 22.10.2008 - f i  C t0SS/07
AG Germersheim, Urteil vom 1g,02.2009 - 3 C 629/0g
AG Göppingen, IJrteitvom 20.03.2009 - 3 C t047/08
AG Homburg St .6eorg, lJ r te i lvom 31.03.2009 -  g23 C 2tg-08
AG Homburg-Wondsbek, Urtei l  vom 12.02.2009 - Zt l  C 162/08
AG Homburg-Bormbek, lJrteil vom 24.04.2009 - 523 C 245/08



Das ar i thmet ische Mi t te l  h ingegen is t  mi t  46,25 ident isch und der
höchste Pre is  is t  dazu noch gesunken.  Von pre issprüngen kann a lso
d ie  Rede n icht  se in .

Für  den Anwal t  auf  der  Geschädig ten-  oder  Vermieterse i te  bedeutet
das:  s te ts  muss es deut l ich  herausgearbe i te t  werden,  wenn d ie  an-
gebl ich exorb i tante  Pre iss te igerung wegen des s ta t is t ischen wer tes
, ,Modus"  led ig l ich e in  Phantom oder  aber  im ar i thmet ischen Mi t te l
nu r  m in ima l  i s t .

Das Modus-Prob lem is t  ents tanden,  wei l  der  BGH zum Modus gegr i f -
fen hat .  Dabei  mag e ine Rol le  sp ie len,  dass der  brave Geschädig te ,
der  e in ige Pre isangebote e inhol t ,  mi t  e in iger  wahrschein l ichke i t  eben
auf  den am meis ten ge nannten Wert  s tößt .

Der Wunsch a ls  Vater  des Gedankens
Vor dem Hintergrund des Best rebens,  n iedr igere pre ise zum Maßstab
zu machen,  hat  d ie  vers icherungswir tschaf t  durch den Gesamtver-
band der  Vers icherungswir tschaf t  den Anstoß für  e ine vom Fraun-
hofer  lns t i tu t  für  Arbe i tswi r tschaf t  und 0rganisat ion (Fraunhofer
lA0)  ers te l l te  L is te  gegeben.  Mi t  e iner  Anschubf inanz ierung von dor t
hat  Fraunhofer  e ine , ,Marktpre is l is te  Mietwagen Deutsch land 2008"
vorge legt .  D ie  dar in  ausgewiesenen Pre ise l iegen wei t  unter  den von
Schwacke ermittelten.

A ls  wesent l icher  vorzug der  Fraunhofer -L is te  wi rd  immer wieder  ge-
nannt, dass die angefragten Vermieter nicht wussten, dass preise für
e ine am Ende schadenrecht l ich  re levante L is te  erhoben wurden.  Die-
serAspekt  lässt  s ich e igent l ich  im Handst re ich vom Tisch wischen.  Die
Erhebung be i  schwacke umfasst  ebenso e inen erhe br ichen Te i l  ano-
nymer  Anf ragen,  d ie  in  Summe wegen des mehr fachen Gesamtum-
fanges sogar  über  d ie  Anf ragen von Fraunhofer  h inausgehen.  Auch
dar f  d ieses Argument  -  se lbst  wenn man ihm forgt  -  n icht  über  a l le
of fenkundigen Schwächen der  Erhebung h inwegtäuschen.

Ausgrenzung des vermietenden Mit telstandes
Nach Angaben von Fraunhofer  lA0 (se i te  17 der  L is te)  s ind 76.4s7
Einze lwer te  über  das In ternet  ermi t te l t  worden und 10.326 te le fo-
n isch.  Für  d ie  Recherche im In ternet  hat  man s ich auf  sorche ver-
mieter  beschränkt ,  d ie  d ie  Fahrze uge im In ternet  verb ind l ich bucnbar
und n icht  nur  zur  Pre isor ient ierung anbie ten:  , ,A ls  re levante Anbie ter
im In ternet -Geschäf t  wurden fo lgende Mietwagenanbieter  in  d ie
Untersuchung e inbezogen:  Av is ,  Budget ,  Enterpr ise,  Europcar ,  Her tz
sowie s ix t . "  D ie  76.457 wer te  s tammen a lso von nur  sechs Anbie tern.
Der  gesamte Autos vermietende Mi t te ls tand is t  dami t  ausgeblendet .
Von den 10.326 te le fon ischen Anf ragen s ind laut  Er räute rung zu der

AG Hersbruck, Urtei lvom 26.02.2009 - 2 C 1397/09
AG Haf, Urteilvom 05.05.2009 - tS C 52/09
AG Kondel, Urtei lvom 26.01.2009 - I  C 353/07
AG Korlsruhe-Durloch, Urtei lvom 08.05.2009 - 1 C gg/09
AG Korlsruhe, Urteil vom 24.07.2009 - I C 245/08
AG Kelheim, Urtei l  vom 13.01.2009 - 4 C 0653/08
AG Köln, Urtei lvom 21.07.2009 - 267 C S/09
AG Krefeld, Urteil vom 30.04.2009 - 4 C 225/08
AG Kusel, Urteil vom 26.fi.2008 - 2 C 470/07
AG Ludwigsburg, Urteil vom 09.02.2009 - 7 C 2487/08
AG Mainz, Urtei l  vom 29.06.2009 - 82 C 368-07
AG Moulbronn, Urtei l  vom 29.05.2009 - 2 C 29/09
AG Memmingen, Urtei lvom 29.01.2009 - 2t C 654/08
AG Meschede, Urtei l  vom 23.03.2009 - 6 C 597/08
AG Minden, Urtei lvom 03.07.2009 - 2B C 199/08
AG Münster, Urtei l  vom 1A.12.2008 - 6t C 4106/09
AG Nürnberg, Urteil vom 16.0t.2009 - 3S C 2BgB/Og
AG 1ffenboch om Moin,lJrteilvom 06.fi.2009 - 36 C 107/08
AG Pforzheim, Urteil vom 25.06.2009 - 9 C S6/09

Erhebung 54 o/o  be i  , ,großen"  Vermietern e ingehol t  worden,  was oen
Schluss auf  d ie  ob igen sechs er laubt .

Von etwa 86.800 Pre isauskünf ten s ind a lso mehr  ars  80,000 von oen
gle ichen sechs auf  e inem Markt  mi t  mehr  a ls  3 .000 Anbie tern.

Nur  am Rande is t  zu erwähnen,  dass e iner  der  Sechs,  näml ich Bud-
get ,  inzwischen Inso lvenz angemeldet  hat .  Mögl icherweise s ind d ie
Niedr igs tpre ise a lso doch n icht  auskömml ich.

Beg ründe t  w i rd  d i e  Besch ränkung  au f  d i e  , ,B ig  S i x , ' de r  Ve rm ie -
te r  von  F raunho fe r  lA0  w ie  f o l g t :  Nu r  d i ese  bö ten  im  In te rne t
d ie  Mög l i chke i t ,  n i ch t  nu r  P re i se  zu  e rm i t t e l n ,  sonde rn  auch  zu
buchen .  Ande re  Anb ie te r  bö ten  d iese  Mög l i chke i t  n i ch t .  schon
e ine  schne l l e  Reche rche  e rg ib t  j edoch ,  dass  e ine  Re ihe  ande re r
Anb ie te r ,  sämt l i ch  dem ve rm ie tenden  M i t t e l s tand  zuzuo r0nen .
d iese  Mög l i chke i t  du rchaus  o f f e r i e ren ,  Be i sp ie l ha f t  se ien  Te r -
s tappen ,  Du i sbu rg  www. te  r s tappen .de ;  Km (K lumb  &  Mü l l e  r )
Au tove rm ie tung ,  Kob lenz  www.au tove rm ie tung -km.de ;  Speck -
mann ,  B ie l e fe l d  www.au tove rm ie tung -speckmann .de ;  Au to ren t ,
M inden  www.au to ren t . de ;  B i cke l ,  He rxhe im  www.au tove rm ie -
tung -b i cke l . de ;  K lees  ( j e t z t  Buchb inde r  CAR pARTNER NORD)
w w w . k l e e s . d e  g e n a n n t .
Schon aufgrund d ieser  Ausgrenzung e ines ganz erhebr ichen Tei les
des Marktes lehnen v ie le  Ger ichte  d ie  Fraunhofer -Erhebung ab.
Beisp ie lhaf t  s ind insowei t  zu nennen:

0LG Köln,  Ur te i l  vom 3.3.2009 -  24U 6108
0LG Köln,  Beschluss vom 20.4.2009 -  13 U 6/09
0LG Köln,  Beschluss vom 12.5.2009 -  11 U 219/08
0LG Stuttgart,  Urtei l  vom 8.7.2009 - 9 U 3O/09
0LG Naumburg,  Ur te i l  vom 23.7.2009 -  4  U 119/Og,
LG Bonn,  Ur te i l  vom 16.12.2008 -  1B 0 242lOB
LG Dresden,  Ur te i l  vom 9.4.2008 -  B O 3165/09
LG Essen, Urtei l  vom 17.2.2009 - 3 0 32glT7

Keine Kred i tkar te  im In ternet
Die In ternet recherche führ t  zu e inem wei teren prob lem:  Fraunhofer
lA0 kam es ganz entscheidend auf  d ie  Buchbarke i t  im In ternet  an.
Die ermi t te l ten Pre ise bas ieren a lso auf  e inem b is  kurz  vor  Ende ge-
führ ten Anmietszenar io .  Führ t  man es aber  zu Ende,  geht  ke in  Weg
daran vorbe i ,  dann auch d ie  Kred i tkar tendaten in  d ie  Datenferder
e inzugeben,  denn Bes icherung der  Anmietung mi t te ls  Kar te  is t  der
Markts tandard be i  In ternetbuchungen.

Trotz  a i ler  Versch lüsse lungstechnolog ien is t  d ie  E ingabe von Kre-

AG Pößneck, Urtei l  vom 21.10.2008 - I  C 23/05
AG Rheinboch, Urtei l  vom 23.09.2008 - S C 140/08
AG Schleide n, Urtei lvom 04.06.09 - t0 C t7g/09
AG Schweinfurt,  Urtei lvom 28.04.2009 - 3 C 2t/09
AG Seligenstadt, Urtei l  von 09.0L2009 - I  C 648/05
AG Siegburg, Urtei lvom 23.03.2009 - 106 C 297/08
AG Sinzig, Urtei lvom 01.04.2009 - t4 C 659/08
AG Stroubing, Urtei lvon 27.01.2A09 - 2 C 4SS/09
AG Neu-Ulm, Urtei l  vom 15.05.09 - 5 C 3t/09
AG Viersen, Urteil vom 10.06.2009 - 33 C 2fi/08
AG Villingen-Schwenningen, Urteilvom 14.01.2009 - S C 3OS/09
AG Woibl ingen, Urtei lvom 23.10.2008 - |  C f i40/OB
AG Woldbrö|, Urtei lvom 18.05.2009 - tS C 260/09
AG Weiden /}berpfolz, Urteilvom 28.04.2009 - I C fifi/09
AG Zwickau, Urtei lvom 31.01.2009 - 2 C t7t3/09

ln Summe sind bisher co. 450 lJrteite gegen die Anwendung
von Frounhofer bekonnt.



di tkar tendaten in  das In ternet  mi t  erhebl ichen Missbrauchsr is iken
behaf te t .  Das Bundeskr imina lamt  warnt  ausdrück l ich vor  der  Gefahr ,
dass Daten abgef ischt  und missbraucht  werden (h t tp : / /computer . t -

on l ine.de/c / t  9 /0s/86/92/ t  sossosz.htm l ) .

So g ib t  es  zunehmend Rechtsprechung,  d ie  es dem Geschädig ten
nicht  zumutet ,  e in  so lches Ris iko e inzugehen,  so z .B. :

LG Kar ls ruhe,  Ur te i l  vom 28.1.2009 -  1  S 76/08
LG Nürnberg-Fürth, Urtei l  vom 24.6.2009 - B S 1170/09
LG Stut tgar t ,  Ur te i lvom '13.5.2009 -  5  S27Bl0B
AG Bruchsal ,  Ur te i l  vom 8.5.2009,  -  3  C 373/09
AG Ge lsenk i rchen,  Ur te i lvom 3.2.2009 -  32 C 231108
AG Wolfach, Urtei l  vom 17.8.2009 - 1 C 88/09

Als  insowei t  vö l l ig  unsens ibe l  hat  s ich das Hanseat ische 0ber landes-
ger icht  (Ur te i l  vom 15,5.2009 -  14 U 175/08)  gezeig t .  Wör t l ich : , ,Dass
bei  Bezahlungen im In ternet  mi t  Kred i tkar te  d ie  Kred i tkar tennum-
mer o f fenbar t  werden muss,  is t  e ine Notwendigke i t .  S ie  führ t  be i  der
-  wel twei ten -  Verbre i tung der  Kred i tkar te  a ls  akzept ier tes  Zahlungs-
mi t te l  n icht  dazu,  d ie  Erhebung a ls  n icht  h inre ichend repräsentat iv
anzusehen."  So wei t ,  so r icht ig .  0hne Angabe der  Kred i tkar tendaten
kann mi t te ls  Kred i tkar te  n icht  bezahl t  werden.  Doch is t  es  unter  dem
Missbrauchsr is iko e in  unübersehbarer  Untersch ied,  ob d ie  Kar te  e iner
ident i f iz ierbaren Person ausgehändigt  w i rd  oder  ob deren Daten dem
Tugr i f f  von In ternetkr imine l len pre isgegeben werden und der  Geschä-
d ig te  nur  auf  d iese Ange bote verwiesen wi rd ,  da der  Schadenersatz  auf
d ieses Pre issegment  begrenzt  wi rd .

Keine ausre ichende Loka l is ierung mögl ich
Die Erhebung der  In ternetpre ise is t  auf  zweis te l l ige Post le i tzah l raster
herunter  gebrochen.  Die  per  Te le fon erhobenen Pre ise s ind sogar  nur
in  e inste l l igem Post le i tzah l raster  sor t ier t .

Mi t  Ur te i l  vom 9.10.2007 -  V l  ZR 27107 hat  der  BGH bere i ts  ent -
sch ieden,  dass e in  Geschädig ter ,  der  se in  Fahrzeug in  e ine Werksta t t
im Erzgebi rge br ingt  (der  Rechts t re i t  l ie f  ers t inz tanz l ich vor  dem AG
Aue) ,  n icht  in  den nächstge legenen , ,größeren Städten" ,  dor t  konkret
in  Chemni tz ,  mieten muss.  Er  dar f  auf  das Anqebot  in  se inem Umfe ld
zugre i fen.

Vor  d iesem recht l ichen Anforderungshin tergund is t  d ie  Erhebung
der  Te le fonpre ise für  jeden denkbaren Fal l  sch l icht  untaugl ich.
Mi t  e ins te l l igem Post le i tzah l raster  kann e ine Eingrenzung auf
d ie  Anmietör t l ichke i t  n icht  t re f fs icher  er fo lgen.  Das sehen auch
unzähl ige Ger ichte  so,  was zugle ich für  d ie  Zweis te l l igke i t  des
Post le i tah lenrasters  der  In ternetpre ise g i l t ,  z .B. :  1)

0LG Köln, Urtei l  vom 3.3.2009 - 24 U 6/08
OLG Stuttgart,  Urtei l  vom 8.7.2009 - I  U 30/09
LG Ansbach,  Beschluss vom 11.2.2009 -  1  S 1086/08

LG Bonn, Urtei l  vom 16.12.2008 - 18 0 242108
LG Darmstadt, Urtei l  vom 24.6.2009 - 25 S 50/09
LG Dresden,  Ur te i l  vom 9,4.2008 -  B 0  3165/08
LG Karlsruhe, Urtei l  vom 13.2.2009 - 9 S 302/08

LG Kö|n,28.4.2009 -  11 S 116/08
LG Krefeld, 13.08.2009 - 3 5 41/08
LG Landshut ,  Ur te i l  vom 29.10.2008 -  13 S 1283/08
LG Lübeck,  25.6.2009 -  14 S 111/08
LG Mosbach, Urtei l  vom 1.7.2009 - 5 S 6/09
LG Stuttgart,  Urtei l  vom 13.5.2009 - 5 S 27BI0B

Vorbuch u n gsf r ist
0hne Not  hat  Fraunhofer  lA0 Pre ise er f ragt ,  d ie  für  e ine e inwöchige
Vorbuchungsf r is t  ge l ten.  Vorreserv ie  r te  Mietwagen werden von den
Vermietern regelmäßig zu n iedr igeren Pre isen vermiete t ,  a ls  spontan
angemietete .  Dami t  so l l  e in  Lenkungsef fekt  ents tehen,  um geord-

neter  arbe i ten zu können.  Diesen Pre isvor te i l  wol l te  Fraunhofer  o f -
fens icht l ich  in  se ine Erhebung e inarbe i ten,  denn ohne wei teres hät -
ten s ta t tdessen Pre ise für  e ine Spontananmietung er f ragt  werden
können .  Jeden fa l l s  f ü r  Un fä l l e  m i t  Spon tananmie tungsno twend igke i t
passen Vorbuchungspre ise n icht .  Auch das wi rd  von der  lns tanz-
rechtsprechung auf  bre i ter  Front  so gesehen,  z .B. :

OLG Köln,  Ur te  i l  vom 3.3.2009 -  24 U 6/08
OLG Stuttgart,  Urtei l  vom 8.7.2009 - I  U 30/09

LG Ansbach,  Beschluss vom 11.2.2009 -  1  S 1086/08

LG Bonn,  Ur te i l  vom 16.12.2008 -  1B 0 242108
LG Fre iburg,  Ur te i l  vom 19.3.2009 -  3  S 196/08
LG Hamburg,  Ur te i l  vom 10.7.2009 -  331 5 '169/08

Keine Nebenkosten,  Se lbs tbete i l igung
Neben a l le  dem fä l l t  auch noch ins  Gewicht ,  dass d ie  Fraunhofer -
Erhebung ke ine Nebenkosten auf l is te t  und e ine n icht  mi t  der  BGH-
Rechtsprechung in  Übere inst immung zu br ingende hohe Selbstbete i -
l igung be im Kaskoschutz  für  den Mietwagen vors ieht .

Genera lkr i t i k  genügt  n icht ,  der  E inze l fa l l  zäh l t
Für  d i e  Rech tsdu rchse tzung  i s t  von  e rheb l i che r  Bedeu tung ,  dass

d ie  a l l geme ine  K r i t i k  an  de r  F raunho fe r -E rhebung  n i ch t  du rchg re i -
f en  w i rd .  S te t s  i s t  da rzus te l l en ,  dass  de r  Mange l  de r  M ie tp re i s l i s -

t e  au f  den  konk re ten  E inze l f a l l  zusch läg t .  Dass  das  F rüch te  t r a -
gen  kann ,  bewe isen  e rs te  U r te i l e ,  w ie  LG  Lübeck  14  5  111 /08  vom
25 .06 ,2009 .

We i l  d i e  I n te rne tp re i se  e ine  K red i t ka r t envo rauszah lung  im  In te r -

ne t  vo rausse tzen ,  g re i f t  d i ese r  Knackpunk t  au f  j eden  e inze lnen
F a l l  d u r c h :  E n t w e d e r  d e r  G e s c h ä d i g t e  h a t  g a r  k e i n e  -  b e l a s t b a r e l
-  K red i t ka r t e  ode r  es  kann  i hm n i ch t  zugemu te t  we rden ,  s i e  im

In te rne t  e i nzuse tzen .  Auch  au f  d i e  t e l e fon i sch  e rm i t t e l t en  P re i se
kann  dann  n i ch t  zu rückgeg r i f f en  we rden ,  we i l  s i e  m i t  de r  E ins te l -

l i gke i t  des  Pos t l e i t zah len ras te rs  ke ine  D i f f e renz ie rung  h ins i ch t -

l i c h  d e s  A n m i e t o r t e s  z u l a s s e n .

N e u a u f l a g e :
, ,Mark tpre is l is te  Mie twagen Deutsch land 2009"
A n g e k ü n d i g t  i s t  e i n e  N e  u a u f l a g e  d e  r  L i s t e  a u f  d e  r  B a s i s  d e r  Z a h -
l e n  d e s  J a h r e s  2 0 0 9 .  D a b e i  w i l l  F r a u n h o f e r  e i n i g e  d e r  K r i t i k p u n k -

t e  a b g e s t e l l t  h a b e n .  D a s  b l e i b t  a b z u w a r t e n .
E i n e r  V o r a b m i t t e i l u n g  i s t  z u  e n t n e h m e  n ,  d a s s  d i e  P r e i s e  u m  B  b i s

25  P rozen t  höhe r  l ägen  a l s  im  Vo r j ah r .

S i c h e r  i s t ,  d a s s  i m , , N o r m a l g e s c h ä f t "  i m  J a h r  2 0 0 9  d i e  P r e i s e

ges t i egen  s i nd .  Denn  au fg rund  de r  W i r t scha f t sk r i se  e ine rse i t s ,

und  de r  im  Momen t  zöge r l i chen  L ie fe rba rke i t  des  K le i nwagen -

segmen tes  nach  de r  Abwrackp räm ie  ande re rse i t s ,  haben  v i e l e

Ve rm ie te r  k l e i ne re  Fuh rpa rks .  A l so  i s t  d i e  Nach f rage  zu rze i t  o f t

h ö h e r  a l s  d a s  A n g e b o t .

S o b a l d  d i e  n e u e  E r h e b u n g  v o r l i e g t ,  w e r d e n  w i r  a n a l y s i e r e n ,  o b

auch  ande re  E in f l üsse  zu  den  höhe r  e rm i t t e l t en  P re i sen  f üh r ten .

D a s  w ä r e  d a n n  n ä m l i c h  e i n  w e i t e r e r  B e l e g ,  d a s s  d i e  a l t e  L i s t e

m a s s i v  f e h l e r h a f t  u n d  d a m i t  f ü r  A l t f ä l l e  u n b r a u c h b a r  i s t .


